
Nachbarschaftsinfo Nr.2 - Was tun am Tag X

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn,
sehr viele von Euch haben in den letzten Tagen mit Spenden und gro-
ßem Zuspruch unsere Instandbesetzungsaktion in den Häusern der Zül-
picherstr.290 und Joseph-Stelzmann-Str.2a unterstützt. Das freut uns
sehr und wir bedanken uns bei Euch. Unser Unmut gegen den langen
Leerstand des Hauses trotz großer Wohnungsnot wird von allen Anwoh-
ner*innen geteilt. Immer wieder werden wir von Nachbar*innen vor
den leeren Versprechungen des Hauseigentümers bzw. seines Verwalters
gewarnt und mit uns diskutiert, wie eine weitere Unterstützung auch
während einer Räumung des Hauses aussehen könnte. Für den Tag X
der Hausräumung wurden von Besetzer*innen und Nachbarschaft einige
Ideen gesammelt:

• sich in die Alarmliste im Haus eintragen
• Zivilen Ungehorsam leisten und polizeiliche Befehle kritisch betrach-

ten
• Auf die Straße gehen
• Freund*innen und Nachbar*innen dazuholen
• Räumung beobachten um polizeiliche Übergriffe zu minimieren
• Bei polizeilichen Übergriffen dazwischen gehen
• Obst/Gemüse/Eier/Nachttopf/Farbe bereithalten
• Polizei auffordern die Räumung abzubrechen
• Verwalter Joisten und Polizei anrufen und protestieren
• Weißes Laken oder Transparent als Zeichen des Protests aus dem

Fenster hängen
• Konzert von Trillerpfeifen, Kochtöpfen u.a.
• Autos und Mülleimer querstellen
• Essen und Trinken auf der Straße verteilen
• Wollknäuel-Weitwurf-Wettbewerb starten

Mal sehen, was wir am Tag X zusammen auf die Beine stellen können.
Bis dahin liebe Grüße
Besetzer*innenrat Zülpicherstr/Joseph-Stelzmann-Str
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